
 
 

 

Information zur Änderung der Gelben-Sack-Sammlung 
im Bezirk Freistadt ab 1.1.2025: 

• PS/PP-Verpackungen-“Becher“ sowie PET-Gebinde ohne Pfand und Kunststo*-Verschlüsse dürfen 

nur mehr im Gelben Sack gesammelt werden. 

• Neue Sammlung im ASZ: Kunststo*hohlkörper-“Eimer und Kanister“. Zu den HDPE-Gebinden kommen 

auch Eimer und andere größere Kunststo%hohlkörper ab 5 Liter Fassungsvermögen. 
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Metall-Verpackungen und andere Kunststo%-Verpackungen können weiterhin 

getrennt im ASZ abgeben werden! 

 

 

Verpackungen auch ab 2025 im ASZ  

GANZ LEICHT TRENNEN!  
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   KEINE 
GEGENSTÄNDE 

 Wertschöpfung bleibt bei Gemeinden & Region 
 Kostenersparnis für Gemeinden 
 moderate Gebühren für Haushalte 
 wertvoller Beitrag zur Kreislaufwirtschaft 
 weniger Restmüll durch Trennung 
 schnell aus dem Haus – hygienisch, sicher, sauber 
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Regionale Formel im Bezirk Freistadt WIRD BEIBEHALTEN! 

Die ASZ-

Mitarbeiter:innen 

helfen Ihnen gerne! 
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Neue Verpackungssammlung 2025 leicht erklärt: 
ASZ bleiben mit getrennter Sammlung wichtigste Entsorgungsschiene 

Wie bereits in den Medien berichtet wurde, soll mit 1. Jänner 2025 auch in OÖ die Leicht-

Verpackungssammlung (Gelber Sack und Metall-Verpackungen) vereinheitlicht werden. Mit dieser 

Maßnahme sollen die vorgegebenen Ziele der neuen Verpackungsverordnung – eine schnelle Erhöhung der 

Sammel- und Recyclingquote – erreicht werden. Die Verpackungssammlung im Bezirk Freistadt ist schon 

lange eine der Besten und den Sammelzielen sehr nahe. 

In vielen Regionen landen allerdings immer noch erhebliche Mengen an Leicht-Verpackungen im Restmüll 

oder schlimmstenfalls in der Natur. Damit gehen wertvolle Ressourcen verloren, die Umwelt wird belastet und 

hohe Entsorgungskosten entstehen. Eine Anpassung der österreichweiten Abfallsammlung und Trennung ist 

notwendig und ein weiterer logischer Schritt hin zu einer echten Kreislaufwirtschaft. Diese Anforderungen 

sind im Bezirk Freistadt schon seit langem erfüllt. 

Das Bring-System mit der dichten ASZ-Struktur im Bezirk Freistadt hat sich jahrzehntelang bewährt und 

bietet weiterhin den Bürger:innen eine umfassende wohnortnahe und 

kostene%iziente Entsorgung.  

Durch diese vorbildliche Abfallwirtschaft ist der Bezirk gut aufgestellt und es ist hier 

nur eine geringfügige Umstellung der Gelben-Sack-Sammlung erforderlich –  

DANK den fleißig trennenden Bürger:innen und den engagierten ASZ-Mitarbeiter:innen! 

 

Die  wird in den Medien österreichweit so beworben:                   www.oesterreich-sammelt.at 

 

 

 
 

 ABER:  Metall-Verpackungen und die meisten getrennten Leicht-Verpackungen können 
im Bezirk Freistadt weiterhin gesondert im ASZ abgeben werden! 

 

Beim  gilt weiterhin:          
Es sollen möglichst wenige Verpackungen im Gelben Sack landen, 

die GETRENNT im ASZ gesammelt werden könnten! Das ist unser Mehrwert für Region und Umwelt. 
 
 
 
 

Das Pfandsystem ab 1.1.2025 
Voraussetzungen für die Rückgabe im Handel: 

Getränkeflaschen und -dosen müssen 
 

 mit lesbarem Pfandlogo & Etikett versehen, 
 unzerdrückt und 
 leer sein.  
 
Pfandhöhe: 25 Cent pro Gebinde 

Im ASZ wird KEIN Pfand ausbezahlt! 

Für Fragen und weiterführende Informationen steht der Bezirksabfallverband Freistadt gerne zur Verfügung. 

 

 mehr Sammeln und Recyclen 

 kein Achtloses Wegwerfen in 
der Umwelt 


